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Radfahren in Deutschland

I. Die Deutschen lieben ihre Autos, dafür sind sie weltweit bekannt. Da überrascht
es, dass sie gleichzeitig zu den fl eißigsten Fahrradfahrern Europas zählen. 80 Prozent
der Deutschen besitzen ein Fahrrad und benutzen es hauptsächlich auf Strecken unter
fünf Kilometern. Sie legen damit neun Prozent aller Wege zurück, bis 2012 sollen es elf
Prozent sein. Dazu sollen Autofahrer motiviert werden, auf Streckenbis zu fünf
Kilometern statt Auto Rad zu fahren. Um den Radverkehr zu fördern und diese Ziele zu
erreichen, hat die Bundesregierung die finanziellen Mittel dafür auf 80 Millionen Euro
verdoppelt.

II. Das Radfahren ist von Region zu Region unterschiedlich. Vor allem im Norden
wird relativ viel geradelt. Die deutsche Fahrradhauptstadt iSt Münster, dort erledigen
die Menschen 30 Prozent ihrer Wege mit dem Rad.

III. Um Menschen zum Radfahren zu bewegen, muss nicht nur die Infrastruktur
gut sein. Man muss die Menschen aufklären, also Öffentlichkeitsarbeit leisten. Viele
Leute brauchen einfach einen Anstoß, um auf das Rad umzusteigen. Eine Aktion wie
Mit dem Rad zur Arbeit kann so ein Anstoß sein. Wer daran teilnimmt, verpflichtet
sich, an 20 Tagen des Sorrimers mit dem Rad zur Arbeit zu fahren. Sogar die Deutsche
Bundesbank ist dabei.

IV. Dass ein Bankangestellter mit dem Rad zur Arbeit fährt, ist vielleicht in
London ungewöhnlich. In Deutschland ist es fast normal. Das war nicht immer so. Das
Image des Fahrrads hat sich seit Ende der Siebzigerjahre positiv verändert ... die
Deutschen begannen, sich um die Umwelt zu kümmern, verlor das Rad sein Anne-
Leute-Image. In den Neunzigetjahren kam der Gesundheitsaspekt hinzu: Wer tagsüber
neun Kilometer Fahrrad fährt, muss abends nicht ins Fitness-Studio. Am wichtigsten ist
Radfahrern allerdings ihre hohe Flexibilität.

V. 2001 hat die Deutsche Bahn in München den Dienst Call a Bike eingeführt.
Man konnte ein Fahrrad leihen und nach der Benutzung einfach an einer beliebigen
Kreuzung in der Innenstadt abstellen. Da waren viele skeptisch. Mittlerweile steht der
Service den Kunden in sieben Städten zur Verfügung. Allein in Berlin sind 1650 solche
Fahrräder in der Innenstadt verteilt. Wer eines leihen möchte und in der Nähe keins
findet, kann im Internet oder per Telefon erfahren, wo das nächste Fahrrad steht. Durch
einen Anruf wird das Fahrrad entriegelt und kostet acht Cent pro Minute, neun Euro
pro Tag.

Вы бе ри те пра виль ный ва ри ант от ве та на во прос.
 

Wovon handelt der Text?
1) Von dem Umweltschutz in Deutschland.
2) Von verschiedenen Typen der Fahrräder.

3) Von den Unterschieden zwischen Auto und Fahrrad.
4) Von der Tendenz in Deutschland, immer mehr Rad zu fahren.


